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Bayerische Landesärztekammer verkennt die Realität 

Deutscher Pflegerat: Heilkundeübertragung stärkt das 
Gesundheitssystem 
 
Statement von Christine Vogler, Präsidentin des Deutschen Pflegerats e.V. 
(DPR), zur Einschätzung der Bayerischen Landesärztekammer, dass das Gesund-
heitssystem durch eine Heilkundeübertragung an nichtärztliche Berufe ge-
schwächt werde. 
 
„Die Behauptung der Landesärztekammer Bayern verkennt jede Realität und 
entspricht nicht den medizinischen und pflegerischen Kenntnissen des aktuellen 
Jahrhunderts. 
 
Gut ausgebildete und mit hoher Kompetenz ausgestattete Pflegefachpersonen 
sind ein wichtiges Bindeglied und eine tragende Säule des Gesundheitssystems, 
zu der auch die Ärzte gehören. 
 
Es kann nur ein Miteinander der Gesundheitsprofessionen geben, bei gleichzeiti-
ger Kompetenzneuorientierung. Nur wenn uns dies schnellstmöglich gelingt, ist 
die medizinische und pflegerische Versorgung auch künftig gesichert. 
 
Nicht die Heilkundeübertragung schwächt das Gesundheitssystem, sondern das 
Festhalten an alten Strukturen und der Ausschluss der Kompetenzen der Pflege- 
und Therapieberufe in der Versorgung der Bevölkerung.“ 
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Der Deutsche Pflegerat als Dachverband vertritt die geeinten Interessen der Berufsverbände 
und nicht die einzelnen Partikularinteressen der Verbände. Unterschiedliche Positionen und 
Meinungen einzelner Verbände können sichtbar sein und die Vielfalt der pflegerischen Profes-
sion widerspiegeln. Dieses berührt nicht die gemeinsamen Ziele und Intentionen des Deutschen 
Pflegerats. 
 
Zum Deutschen Pflegerat e.V. (DPR): 
 
Der Deutsche Pflegerat e.V. wurde 1998 gegründet, um die Positionen der Pflegeorganisati-
onen einheitlich darzustellen und deren politische Arbeit zu koordinieren. Darüber hinaus 
fördert der Zusammenschluss aus 18 Verbänden die berufliche Selbstverwaltung. Seit 2003 
handelt der Deutsche Pflegerat e.V. als eingetragener, gemeinnütziger Verein. Als Bundesar-
beitsgemeinschaft des Pflege- und Hebammenwesens und Partner der Selbstverwaltung im 
Gesundheitswesen vertritt der Deutsche Pflegerat heute die insgesamt 1,2 Millionen Be-
schäftigten der Pflege. Über die berufliche Interessenvertretung hinaus ist der Einsatz für 
eine nachhaltige, qualitätsorientierte Versorgung der Bevölkerung oberstes Anliegen des 
Deutschen Pflegerats. 
 
Präsidentin des Deutschen Pflegerats ist Christine Vogler. Vize-Präsidentinnen sind Irene 
Maier und Annemarie Fajardo. 
 
Mitgliedsverbände des DPR: 
 
- Arbeitsgemeinschaft christlicher Schwesternverbände und Pflegeorganisationen e.V. (ADS) 
- AnbieterVerband qualitätsorientierter Gesundheitspflegeeinrichtungen e.V. (AVG) 
- Bundesverband Lehrende Gesundheits- und Sozialberufe e.V. (BLGS) 
- Bundesverband Geriatrie e.V. (BVG) 
- Bundesverband Pflegemanagement 
- Deutscher Hebammenverband e.V. (DHV) 
- Berufsverband Kinderkrankenpflege Deutschland e.V. (BeKD) 
- Bundesfachvereinigung Leitender Krankenpflegepersonen der Psychiatrie e.V. (BFLK) 
- Deutscher Berufsverband für Pflegeberufe e.V. (DBfK) 
- Deutsche Gesellschaft für Endoskopiefachberufe e.V. (DEGEA) 
- Deutsche Gesellschaft für Fachkrankenpflege und Funktionsdienste e.V. (DGF) 
- Deutsche Gesellschaft für Pflegewissenschaft e.V. (DGP) 
- Deutscher Pflegeverband e.V. (DPV) 
- Initiative Chronische Wunden e.V. (ICW) 
- Katholischer Pflegeverband e.V. 
- Verband der Schwesternschaften vom Deutschen Roten Kreuz e.V. (VdS) 
- Verband für Anthroposophische Pflege e.V. (VfAP) 
- Verband der PflegedirektorInnen der Unikliniken e.V. (VPU) 


